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 - Pressestelle -  

Freie 
Hansestadt 
Bremen 

 
Pressemitteilung Nr. 33/2026 

vom 12. Mai 2026 
 
 

Auftakt der Hauptverhandlung  
wegen gefährlicher Körperverletzung 

 
2 KLs 48 Js 82567/25 - Beginn: Mittwoch, den 20. Mai 2026, 09:00 Uhr: 
 
Tatvorwurf:  gefährliche Körperverletzung 
 
Die Staatsanwaltschaft wirft dem 28-jährigen Angeklagten vor, am 15.11.2025 in einer Wohnstätte 
in der Jakob-Kaiser-Straße in Bremerhaven den Geschädigten mit einem Küchenhandtuch 
gewürgt zu haben. Der Angriff soll durch das schnelle Einschreiten einer Betreuerin unterbunden 
worden sein. Am 17.11.2025 soll der Angeklagte den im Bett liegenden Geschädigten in die Nase 
gekniffen haben, wodurch dieser eine Blutung erlitten habe. Sodann soll der Angeklagte dem 
Geschädigten einen Schal um den Hals gelegt und diesen zugezogen haben, wodurch der 
Geschädigte keine Luft mehr bekommen habe. Als der Geschädigte sich gewehrt habe, soll der 
Angeklagte von ihm abgelassen haben. Die Schuldfähigkeit des Angeklagten soll bei den Taten 
erheblich vermindert gewesen sein. 
 
Die Hauptverhandlung wird fortgesetzt am 
 
Mittwoch, den 03. Juni 2026, 
Dienstag, den 23. Juni 2026, 
 
jeweils um 09:00 Uhr. 
 
 

Hinweise für Pressevertreter: 
 

 Es wird darauf hingewiesen, dass Lichtbild- oder Filmaufnahmen von dem 
Angeklagten in anonymisierter Form (etwa durch „Verpixeln“) zu erfolgen haben!  

 
Den jeweiligen Sitzungssaal entnehmen Sie bitte der Gerichtstafel im 
Eingangsbereich des Landgerichts. 
 
 
Henrike Kull 
Richterin am Landgericht 
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